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Trotz immer noch einiger Einschränkungen können wir auf ein ereignisreiches  

Jahr zurückblicken, mit vielen ansprechenden Aktivitäten und besinnlichen 

Ereignissen. 

Astrid Weinert und Peppina Schmid unsere beiden Pfarrinnen haben es dank grosser Bemühungen und 

Flexibilität geschafft, regelmässig Gottesdienste für die Gemeinde und auch im Haus Viadi im Altersheim in 

Fürstenau durchzuführen. Im Altersheim wurden einige Gottesdienste auch von den Pfarrleuten aus dem 

Ausserdomleschg und aus Sils übernommen. Leider durften im Haus Viadi coronabedingt nur die Bewohner 

teilnehmen.  

Aus dem Gschweltiznacht mit den Schülern aus Fürstenau mit Barbara Hirsbrunner und Peppina Schmid, 

wurde dieses Jahr ein Suppenznacht im Freien. So konnte doch noch ein Anlass mit Familiengottesdienst 

und gemütlichem Zusammensein durchgeführt werden. Ebenfalls stattgefunden hat die Andacht zum 

Weltgebetstag  -  dieses Jahr in Scharans. Der Suppentag musste leider abgesagt werden. An der 

Erstadventsfeier konnten  die Bewohner und Bewohnerinnen des Scalottas dieses Jahr leider wieder nicht 

teilnehmen. Die Feier wurde aber von den Schülern und Schülerinnen aus Scharans unter der Leitung von 

Barbara Hirsbrunner mitgestaltet. Die Konfirmation hatten wir auf den 20. Juni verschoben. 

Am 28. Mai trafen wir uns in und um die Kirche Scharans zur langen Nacht der Kirchen. Die CEVI gestaltete 

die Andacht, Astrid Weinert erzählte spannenden Sagen aus der Region und für den musikalischen Teil 

waren der ad hock Spiritual Chor, Alphorn Hof Parnell und die Ländlerkapelle GrischArt zuständig.  

Als Konsequenz auf die gekürzten Stellenprozente wurden auch dieses Jahr einige Gottesdienste mit 

Andachten ersetzt. Diese wurden wieder von Mitgliedern der Laiengruppe, von der CEVI und als 

ökumenische Andachten gestaltet. 

Ebenfalls konnten wieder für ein paar Gottdienste Pfarrleute als Stellvertreter gefunden werden. Allen 

herzlichen Dank für ihren Einsatz, so konnten wir interessante und abwechslungsreich Anlässe  anbieten. 

Das Gschichtazält, die Gottesdienste für Kinder vom Kindergarten bis zur dritten Klasse, die Kliikinderfiir, 

die Gottesdienste für die Kleinen Leute und die Kinoabende für Kinder, jeweils ein bis zweimal im Monat, 

konnten dank dem Engagement von verschiedenen Helferinnen wieder durchgeführt werden und fanden 

regen Zuspruch.  

Der diesjährige Seniorenausflug führte uns auf die Lenzerheide und wurde von allen Teilnehmern 

genossen.  

Sowohl der Bibelgesprächskreis wie auch die Alphalive-Gespräche wurden rege besucht. 

Den schon traditionellen Mitarbeiter-Hock, als Dankeschön an alle, die sich immer wieder für unsere 

Kirchgemeinde einsetzen, mussten wir auf das nächste Jahr verschieben. 

Vorstand und Pfarrerinnen trafen sich im 2021 zu 8 Sitzungen. Es fanden 2 Kirchgemeindeversammlungen 

statt. Anl. der GV vom 26. November 2021 wurde die neue Kirchgemeindeordung genehmigt. 



 

Unseren Organisten Matthias Eggenberger und Caroline Rosenberger herzlichen Dank für die so schöne 

musikalische Begleitung der Gottesdienste. Ebenfalls ein Dankeschön allen stellvertretenden Musikern für 

ihren tollen Einsatz. 

Als neue Mesmerin für die Kirche Fürstenau konnten wir Doris Elmer gewinnen. Sie übernimmt die Arbeit 

von Vreni Walther auf Anfangs Juli. Allen einen herzlichen Dank für ihre Arbeit.  

Mit einem herzlichen Dankeschön für die vielen geleisteten Arbeiten und für die tolle Zusammenarbeit, 

wünsche ich allen nur das Beste für das Jahr 2022. 

Fürstenaubruck, 11.03.2022 

     Christina Eugster, Präsidentin 

 


